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Vorwort 

Dieses Dokument wurde vom Arbeitsausschuss NA 008-04-01 AA „Gesteinsbohren/Gezähe“ des Normen-
ausschusses Bergbau (FABERG) erarbeitet. 

Beim drehenden Bohren erfolgt die Übertragung des Drehmomentes bei der Gewindeverbindung 
üblicherweise über die Kontaktfläche am Außendurchmesser (Ausführung A1, siehe Bild 1). Die Größe der 
Kontaktfläche muss den zu übertragenden Kräften entsprechen, so dass die spezifische Flächenpressung die 
vorliegenden Werkstoffgrößen nicht überschreitet. 

Ist konstruktionsbedingt (z. B. fehlender Bund wegen kleiner Gestängeabmessung) eine äußere Kontaktfläche 
nicht möglich, so ist die Ausführung A2 (siehe Bild 2) zu wählen. Bei dieser Ausführung ist im Bereich der 
Stirnfläche auf exakt zueinander passende Anlage zum Gegenstück zu achten.  
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